
0,80
unbefestigt

Bushaltestelle "Am Papenkamp"

0,10
0,10

2:1

Randfuge
siehe Detail Randfuge

siehe Detail

10-15 mm

~ 10 mm

Randfuge gem. ZTV Asphalt-Stb 07/13, 3.3.3

25 mm

M 1:5

Deckenanschluss mit
Fugenmasse Typ N 2
gem. TL Fug-StB ausbilden

10,08
10,13

~0,60

10,13

10,41

10,24

0,80

10,26
10,33

10,50

unbefestigt

10,26

unbefestigtFahrbahn (Asphalt)

10,50

10,24

2-reih.
Bordrinne

Fahrbahn

0,600,34

10,41

Nieder-
flur-
bus-
bord-
stein

Darstellung Bau-km 3+170

5,50

45 MPa

Angleichung

2,5%

12%

10,14

unbefestigt

0,15

0,15

150 MPa Höhen beziehen sich auf DHHN92 - Koordinatensystem ETRS 89

0,060,15
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Antrag auf Plangenehmigung
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letzte Änderung

Blatt Nr.

Zeichnungsnummer

Blattgröße Maßstab

Anlage Nr. 14

1

Blatt

Geprüft:Aufgestellt:

1

14.04.2023

Ausbau der Gemeindeverbindungs-
straße Moorweg Bleckede sowie 
Töpferdamm zwischen der K 5,

Am Bleckwerk und Lüneburger Straße Regelquerschnitt

Ek

Prz

14.04.2023

14.04.2023

Ha14.04.2023

2 3

10,20
10,13

10,01

10,43

~4,25

80 MPa
10,44

45 MPa

0,30

~0,80

0,34 0,250,60

2-reih.
Bordrinne

Tiefeinbau Tiefeinbau

0,75 2,25
unbefestigt

~0,50

10,42

4 cm
Ansicht

2,5%

Nieder-
flur-
bus-
bord-
stein

Sicherheitsstreifen
(Wartefläche)

Leit-
streifen

Wartefläche / Gehweg EF Rasen Angleichung

0,301,600,06

45 MPa

0,50

frostsicherer,
verdichtungsfähiger
Füllboden

Sicherheitsstreifen
(Wartefläche)

80 MPa

1,60

8 cm

4 cm

15 cm

27 cm

10,15

0,15 0,15

1,5%
17 cm
Ansicht

0,34

Wartefläche / Leitelemente gem. RStO 12, Tafel 6, Zeile 1

Betonsteinreihenpflaster 16/16 bzw. 16/24 cm,
ohne Fase, Fugenbreite 10 mm

Unterbeton C 20/25

Gesamtaufbau

2-reih. Bordrinne

14 cm

20 cm

34 cm

Betonsteinpflaster (BSP)
- Wartefläche: BSP, RE, 20/10 cm, anthrazit, ohne Fase (Ellenbogenverband)
- Leitelemente: taktile Platten, 30/30 cm, mit trapezprofilierter, weißer Oberfläche (Rippenprofil)

gebrochenes, kornabgestuftes Baustoffgemisch 0/5 (Brechsand-Splitt)

Schottertragschicht 0/32

Gesamtaufbau

Niederflurbusbordstein

30 cm

20 cm

50 cm

Niederflurbusbordstein (B/H/L = 15/30/100 cm)
Farbe: weiß, Auftrittsfläche rutschhemmend genoppt

Unterbeton C 20/25 mit 15 cm breiter Rückenstütze

Gesamtaufbau

20 cm
Oberbodenabtrag

17 cm
Ansicht 15 cm Oberbodenandeckung

mit Rasenansaat
10,42

0,15

frostsicherer,
verdichtungsfähiger
Füllboden

Oberbau Fahrbahn:

3 cm

≥ 10 cm

≥13 cm

Asphaltdeckschicht, AC 8 DN, Bindemittelsorte 70/100

Asphalttragschicht, AC 22 TN, Bindemittelsorte 70/100

Gesamtaufbau

Belastungsklasse Bk1,0 (Tiefeinbau)Oberbau Fahrbahn:

3 cm

10 cm

30 cm

43 cm

Asphaltdeckschicht, AC 8 DN, Bindemittelsorte 70/100

Asphalttragschicht, AC 22 TN, Bindemittelsorte 70/100

Schottertragschicht 0/32

Gesamtaufbau

Belastungsklasse Bk1,0 (Hocheinbau)

1

umlaufendes, dauerelastisches Fugendichtband
(Compriband-N, einseitig klebend, vorkomprimiert,
Dicke/Breite = 10/15 mm) in jeder Stoßfuge

Stoßfuge der Hochborde (mit umlaufendem Fugendichtband - siehe Querschnitt)2

3

Arbeitsfuge

4

q [%]
Arbeitsfuge

*

q [%]

20

15

Detail ´Á´

*

*

20

1:3

Betonsteinreihenpflaster,
Rinnenstein ohne Fase
16/16/14 bzw.
16/24/14 cm

5

Unterbeton und Rückenstütze
einbauen und durch 
Stampfen oder Rütteln verdichten

  in verdichtetem Zustand

abhängig von der
anschließenden Befestigung

Betonhochbord
HB 15/30/100cm

M 1 : 15 (Maße in cm)

Schnitt

Herstellung 2-reih. Bordrinne (andere Rinnen- / Bordanlagen analog)

2

2

Regelausführung (sofern im Querschnitt nicht anders angegeben)

Bordsteine aus Beton nach DIN EN 1340, Typ DIU - DIN 483

Im Bereich von Zufahrten sind, in der Regel, als seitliche und
hintere Randeinfassungen Tiefborde einzubauen (siehe Lageplan).

Hochborde:

Rundborde:

Flachborde:

Tiefborde:

Einfassungssteine:

Form HB 15/30/100 cm

Form RB 15/22/100 cm

Form FB 20/25/50-100 cm (weiß beschichtet)

Form TB 10/25/100 cm

Form EF 6/25/50-100 cm (Typ DIT)

M 1 : 5 (Maße in mm)

10

140

Detail `A`

1
(max. 4)

Fugenverfüllung
mit zementgebundenem
Pflasterfugenmörtel, Farbe
betongrau (Werk-Trockenmörtel)

140

10

M 1 : 5 (Maße in mm)

Detail `B`

2-3
(max. 5)

weichmacherfreier Unterfüllstoff
gem. ZTV Fug-StB

dauerelastische Dehnungsfugenmasse
gem. ZTV Fug-StB

Längsschnitt durch Rinne im
Bereich der Dehnungsfuge

30

elastische Dehnungsfuge
(rückstellfähig)

1

2

3

Dehnscheibe aus Bautenschutzmatte (PUR-gebundenes Gummigranulat),
d=10 mm, als Fertigprodukt oder bauseits angefertigt,
Einbau:

PE-Rundschnur gem. DIN 18540, geschlossenzellig, Ø 15 mm

Dehnungsfugenmasse (1-komponentig) aus nicht ausblutendem
Spezialsilikonkautschuk für Steinbeläge, Farbe wie der
Pflasterfugenmörtel für die Entwässerungsrinne

- fester Einbau bis 3 cm unter OK-Rinne (Fugenspalttiefe)
- in die oberen 3 cm einen Streifen aus der Bautenschutzmatte
  vorübergehend, bis zum Einbringen der Dehnungsfugenmasse
  nach Anhärtung des Pflasterfugenmörtels, zum Schutz des
  Fugenspaltes einstellen

1

2

3

- Hoch-, Rund- und Tiefborde
• Fundament (Unterbeton)

- Einfassungssteine (Rasenborde)
• Fundament (Unterbeton)

• Rückenstütze

- Flachborde
• Fundament (Unterbeton)
• Rückenstütze

• Rückenstütze

20 cm dick

20 cm dick

10 cm dick

15 cm breit

30 cm breit

10 cm breit

Fundamente und Rückenstützen bei Borden aus Beton C 20/25:

Herstellung Dehnungsfugen in 2-reih. Bordrinne (andere Rinnen- / Bordanlagen analog)

- im Abstand von 4-6 m in Rinne bzw. Pflasterstreifen und Bordanlage
- beidseitig direkt bei Straßenabläufen in der Rinne

Draufsicht

Anordnung der Dehnungsfugen

M 1 : 15 (Maße in cm)

Rückenstütze

Hochbord

15

34

10 mm

15
5 mm

10 mm

Dehnungsfuge in Entwässerungsrinne (Ausbildung gem. Querschnitt u. Detail ´B´)

10 mm

3

Dehnungsfugenmasse
(s. Detail ´B´)

PE-Rundschnur
(geschlossenzellig,
Ø 15 mm)

Dehnungsfuge im Bereich Unterbeton, Rücken-
stütze und Rinnensteine (bis 3 cm unter Ober-
kante) aus Bautenschutzmatte (PUR-gebundenes
Gummigranulat), d=10 mm
(Dehnscheibe als Fertigprodukt bzw. bauseits
angefertigt)

Stoßfläche der Betonhochborde
(Bautenschutzmatte ausgespart)

Querschnitt

M 1 : 15 (Maße in cm)

Fugenverfüllung mit zementgebundenem Pflasterfugenmörtel (siehe Detail ´A´)

10 mm

1

2

3

4

Dehnungsfuge in Rückenstütze (Dehnscheibe aus Bautenschutzmatte bis OK-Rückenstütze)

4 cm
Ansicht

1,5%

Leit-
streifen

Wartefläche / GehwegEF

20 cm
Oberbodenabtrag 0,34

15 cm Oberbodenandeckung
mit Rasenansaat

frostsicherer,
verdichtungsfähiger
Füllboden


